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26 .Jahrg .Wien ,Montag ,3 .April 1916 . ne1
Dankdes Grafen Bienerth .Graf Bienerth - Schmerlinghatanläßlich
der Verleihungde EhrenbürgerrechtesnachstehendesSchreibenan
denBürgermeistergerichtet :„ DerBeschlußdesGemeinderates,durch
denmirdasEhrenbürgerrechtderStadtWienverliehenwordenist ,
bedeutetfürmicheineWürdigungmeinesöffentlichenWirkens,die
dasAusmaßmeinerLeistungenweitübersteigtundauchdieAbsicht
für denErfolggeltenläßt .FürdieseEhrung ,diemichmitstolzer
Freudeerfüllt ,bitte ich EuereExzellenzmeinentiefgefühltesten
undwärmstenDankentgegennehmenunddemhochlöblichenGemeinderate
vermitteln zu wollen .Gleichzeitig erlaube ich mir ,EuererExzellenz
ausdiesemAnlassedenanverwahrtenBetragvon1000KmitderBitte
zuübermitteln,denselbennacheigenemGutdünkenfürdieArmender
Stadtverwendenzuwollen. "

RemunerationfürdieSicherheitswache.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHierhammerbeschlossen ,derPolizi¬
direktionfürjeneSicherheitswachmänner ,diesichbeiLebensret¬
tungen und Hilfeleistungen im Jahre 1915 besonders verdient gemacht
haben ,einenBetragvon6000Kzuübergeben.

KommunalsparkasseDöbling .ImMärz . J .wurdenbei derKommunal¬
sparkasseDöblingvon1087Parteien409. 492Keingelegtundvon
1055 Parteien 316 . 504K behoben -Endedes Monatesbetrug derEinlggen¬
Stand11,202. 639K ,derStandderHypothekardarlehen8,705. 444K.

JahrmarktPreßburg .DernächstePreßburgerJahrmarktfindetvom
9 .bis 15 .April . J .auf demMarktplatzeundnicht wiefrüheram
Heumarktestatt .

ZudenBrotkarten-Inseraten.EsistvielfachdieMeinungverbreitet,
alsobderGemeindeWienirgendeinEinflußaufdieInserierungen
aufdenBrotkartenzustehenwürde .Diesist keineswegsderFall
sondernfließt ,wie aus demauf jeder Brotkarte ersichtlichenVer¬
merkzuentnehmenist ,dasErträgnisausschließlichderOesterrei¬
chischen Gesellschaft vomRoten Kreuze zu ,welche auch mitBewilli¬

gungder . k.niederösterreichischenStatthaltereidieAnnonzen¬
annahmeim eigenen Wirkungskreisbesorgt .

BeimGemeindevermittlungsamtNeubaufindenimAprilanjedem
Mittwoch,. i .am . ,12 . ,19 .und26 . . M.um10Uhrvormittags
Verhandlungenstatt .

VorrückungvonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinemAntrage
desStR .Tomoladie provisorischenLehrer2 .KlasseWalter
Nutzer,ErnstPfriemerundOswaldSedlaczekzuVolksschullehrern
2 .Klasseernannt.

Ehrengeschenk .VomStadtratewurdenaheinemBerichtedesVB.HOE
demStraßenaufseherdes15 .BezirkesJohannKonetschnyausAnlaß
der 25 jährigen Dienstzeit ein Ehrengeschenkverliehen .

Subvention.DerStadtrathatnacheinemAntragedesStR.Tomola
demVerein„Südmark"nachträglicheineJahressubventionfür
1915imBetragevon5000Kbewilligt

BäderfürdenMittelstand.InfolgeFertigstellungdesvomStadtrate
genehmigtenEinbauesvonZellenbädern( sog .Bädern1 .Klasse )im
Volksbadefürden6 .Bezirk,Eszerhazygasse2 ,wurdedieseneue
schöngausgestatteteBadeabteilungheutedur öffentlichenBenützung
übergeben .Diesebei der BevölkerungaußerordentlichbeliebteBäder¬
gattungbestehtbekanntlichdarin ,daßfürjedenBadegastderAus
undAnkleideraumunddieBrausestelleineinerZellevereintsind.
DerPreis für ein solchesBadsamtWäschebeträgt30h .Biszur
FertigstellungeinerzweitenderartigenBadeabteilungimVolksbad
ist die neueröffneteAbteilungMontag ,MittwochundFreitagfür
FrauenundMädchen,an denübrigenTagenfür MännerundKnaben
geöffnet .Mit der Eröffnungdieser Abteilungist einemlanggehagten

WunschederBezirksvertretungRechnunggetragenworden.Zellenbäder
bestehen nun bereits in den Volksbädern des . , . , . ,8 .und9 .

Bezirkes;mitderAusgestaltungderübrigen12Volksbäderwirdnach
Möglichkeitvorgegangenwerden.
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